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Das Forschungsschiff "Pangaea" segelt durch die Inselwelt Indonesiens. 

Segel setzen und Flagge zeigen: Unter dem Motto "Erforschen, Lernen, Handeln" startete im vergangenen Jahr die "Pangaea Expedition" des Abenteurers Mike Horn. Innerhalb von vier Jahren will er mit seinem Segelboot 100000 Kilometer rund um den Erdball zurücklegen und sich für unsere Umwelt stark machen. Das Besondere: Auf zwölf Teilstrecken werden ihn jeweils acht bis zwölf junge Menschen aus aller Welt begleiten. Dieses "Young Explorers Program" ist wesentlicher Bestandteil des Projekts. Mit dabei ist Kerstin Dörner: Die 18-jährige Schülerin aus Karlsfeld bei München wird gemeinsam mit acht weiteren Jugendlichen aus Korea, Südafrika, Brasilien und den Vereinigten Staaten Mike Horn bei seiner Arbeit unterstützen. 
Drei Wochen lang werden die jungen Forscher auf der "Pangaea" durch die Inselwelt Indonesiens segeln und sich an Forschungs- und Umweltprojekten beteiligen: Sie untersuchen das Ausbleichen der Korallenriffe, besuchen eine Orang-Utan-Schutzstation auf Borneo und helfen mit, Strände vom Müll zu säubern. Die Young Explorers sollen die Schönheit unserer Erde kennen lernen – vor allem aber verstehen, wie die Ökosysteme weltweit durch Umweltverschmutzung aus dem Gleichgewicht geraten. Als "Umweltbotschafter" kommt ihnen die Aufgabe zu, ihre Erfahrungen und Erlebnisse weiterzutragen und sich auch nach der Expedition für den Schutz der Natur einzusetzen. 
Kerstin Dörner erfuhr in einem NATIONAL GEOGRAPHIC-Artikel von dem Projekt, bewarb sich und wurde im Juli 2009 zusammen mit 14 Jugendlichen aus aller Welt zum zehntägigen Trainingscamp in die Schweiz eingeladen. Neben Kajak fahren, Canyoning und Segeln standen auch Film- und Fotokurse sowie Workshops zu Umweltschutz und Nachhaltigkeit auf dem Programm. "Am härtesten war aber der Fitnesstest auf dem Laufband", erzählt Kerstin. "Da habe ich wirklich gesehen, wo meine Grenzen liegen." 
Am Ende wurden acht Teilnehmer für die Reise ausgewählt. Als einzige Deutsche ist Kerstin in Indonesien dabei. Exklsiv bei uns berichtet sie über ihre Erlebnisse, Eindrücke und Erfahrungen. 
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